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(54) Doppelziegel

(57) Doppelziegel für Kehl-Grat und Anschlüsse mit
zwei Doppelziegel-Teilelementen, wobei ein erstes
Doppelziegel-Teilelement (1) ausgebildet ist mit einem
Kopfabschnitt (3) zur Halterung an einer Dachlattung,
mit einem dem Kopfabschnitt (3) gegenüberliegenden
Fußabschnitt (4) und mit einer Wasserfalzseite (5) und
einer Deckfalzseite (6), zwischen denen ein Mittelfeld
(7) vorgesehen ist, wobei die Oberseiten des Kopfab-

schnitts (3) und der Wasserfalzseite (5) und die Unter-
seiten des Fußabschnitts (4) und der Deckfalzseite (6)
jeweils mit einer Verfalzung versehen sind, und das er-
ste Doppelziegel-Teilelement (1) über eine verklebte
Wasserfalzseiten-Deckfalzseiten-Überdeckung (10)
dauerhaft verbunden ist mit einem zweiten Doppelzie-
gel-Teilelement (2), das als individuell zuschneidbares
Ziegelreststück an dem ersten Doppelziegel-Teilele-
ment (1) vorbefestigt ist.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft einen Doppelziegel für
Kehl-Grat und Anschlüsse mit zwei Doppelziegel-Teil-
elementen.
[0002] Das Verarbeiten von Formziegeln an Kehlen,
Anschlüssen und dergleichen bereitet Probleme, da
vielfach nur Teilstücke der Formziegel Platz finden, de-
ren Befestigung an einer Dachlattung aufwendig ist.
[0003] Aufgabe der Erfindung ist es daher, einen
Formziegel zu schaffen, der das Eindecken an Kehlen,
Anschlüssen und dergleichen vereinfacht.
[0004] Diese Aufgabe..wird durch die Merkmale des
Anspruchs 1 gelöst.
[0005] Hierdurch wird ein Doppelziegel geschaffen,
der als Moduleinheit die individuelle Anpassung eines
Doppelziegel-Teilelementes an die jeweils örtlichen Ge-
gebenheiten durch Schneiden erlaubt, ohne daß die Be-
festigung des entstehenden Reststückes am Dach be-
hindert wird, da die Befestigung vorweggenommen wor-
den ist durch die Befestigung am ersten Doppelziegel-
Teilelement. Das Reststück ist als zweites Doppelzie-
gel-Teilelement mittels indirekter Befestigung sicher am
Dach befestigt.
[0006] Weitere Ausgestaltungen der Erfindung sind
der nachfolgenden Beschreibung und den Unteransprü-
chen zu entnehmen.
[0007] Die Erfindung wird nachstehend anhand des
in der beigefügten Abbildung dargestellten Ausfüh-
rungsbeispiels näher erläutert.

Fig. 1 zeigt eine perspektivische Draufsicht eines
Doppelziegels.

[0008] Fig. 1 zeigt einen Doppelziegel für Kehl-Grat
und Anschlüsse mit zwei Doppelziegel-Teilelementen 1,
2. Ein erstes Doppelziegel-Teilelement 1 ist ein vollstän-
diger Formziegel mit einem Kopfabschnitt 3 zur Halte-
rung an einer Dachlattung, mit einem dem Kopfab-
schnitt gegenüberliegenden Fußabschnitt 4 und mit ei-
ner Wasserfalzseite 5 und einer Deckfalzseite 6, zwi-
schen denen ein Mittelfeld 7 vorgesehen ist, wobei die
Oberseite des Kopfabschnitts 3 eine Kopfverfalzung 8
und die Oberseite der Wasserfalzseite 5 eine Wasser-
verfalzung 9 aufweisen. Dagegen sind jeweils die Un-
terseite des Fußabschnitts 4 und die Unterseite der
Deckfalzseite 4 mit einer Verfalzung versehen.
[0009] Dauerhaft verbunden, hier verklebt, ist das er-
ste Doppelziegel-Teilelement 1 mit einem zweiten Dop-
pelziegel-Teilelement 2 und zwar über eine verklebte
Wasserfalzseiten-Deckfalzseiten-Überdeckung 10. Ge-
mäß Fig. 1 ist an die Deckfalzseite 6 des ersten Dop-
pelziegel-Teilelementes 1, eine Wasserfalzseite 11 des
zweiten Doppelziegel-Teilelementes 2 angeklebt. Das
zweite Doppelziegel-Teilelement 2 besteht aus einem
individuell zugeschnittenen Ziegelreststück, das an
dem ersten Doppelziegel-Teilelement 1 über die ver-
klebte Wasserfalzseiten-Deckfalzseiten-Überdeckung

10 vorbefestigt ist. Gemäß Fig. 1 ist das zweite Doppel-
ziegel-Teilelement 2 aus einem Formziegel geschnitten,
der dem ersten Doppelziegel-Teilelement 1 entspricht.
[0010] Alternativ sind für das zweite Doppelziegel-
Teilelement andere Gestaltungen eines Formziegels
verwendbar, vorausgesetzt, daß eine Wasserfalzseiten-
Deckfalzseiten-Überdeckung ausbildbar ist. Weiterhin
alternativ kann in Abwandlung des in Fig. 1 dargestell-
ten Ausführungsbeispiels das erste Doppelziegel-Teil-
element eine Wasserfalzseite besitzen, an die die Deck-
falzseite eines individuell zugeschnittenen zweiten Dop-
pelziegel-Teilelementes vorbefestigt ist.

Patentansprüche

1. Doppelziegel für Kehl-Grat und Anschlüsse mit
zwei Doppelziegel-Teilelementen, wobei ein erstes
Doppelziegel-Teilelement (1) ausgebildet ist mit ei-
nem Kopfabschnitt (3) zur Halterung an einer Dach-
lattung, mit einem dem Kopfabschnitt (3) gegen-
überliegenden Fußabschnitt (4) und mit einer Was-
serfalzseite (5) und einer Deckfalzseite (6), zwi-
schen denen ein Mittelfeld (7) vorgesehen ist, wo-
bei die Oberseiten des Kopfabschnitts (3) und der
Wasserfalzseite (5) und die Unterseiten des
Fußabschnitts (4) und der Deckfalzseite (6) jeweils
mit einer Verfalzung versehen sind, und das erste
Doppelziegel-Teilelement (1) über eine verklebte
Wasserfalzseiten-Deckfalzseiten-Überdeckung
(10) dauerhaft verbunden ist mit einem zweiten
Doppelziegel-Teilelement (2), das als individuell zu-
schneidbares Ziegelreststück an dem ersten Dop-
pelziegel-Teilelement (1) vorbefestigt ist.

2. Doppelziegel nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, daß die Deckfalzseite (6) des ersten
Doppelziegel-Teilelementes (1) an einer Wasser-
falzseite (11) des zweiten Doppelziegel-Teilelemen-
tes (2) befestigt ist.

3. Doppelziegel nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, daß die Wasserfalzseite des ersten Dop-
pelziegel-Teilelementes an einer Deckfalzseite des
zweiten Doppelziegel-Teilelementes befestigt ist.
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